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Sportpraktischer Teil der Abiturprüfung im Fach Sport

Prüfungssportart : 
Basketball

Schülerin/Schüler: ____________________________

Datum der Prüfung : _________________
Dauer der Prüfung : von ______ bis _____

Prüfungsergebnis : ______________Punkte

Prüfer: __________________________
Protokollant: _____________________

Prüfungsvorsitzender : __________________________ 

7. Bewegungsfeld „Spielen“ 
Allgemeine Festlegungen 
Die praktische Abiturprüfung in den Sportspielen erfolgt in drei Prüfbereichen. Diese Unterglie-derung soll sicherstellen, dass spielrelevante Anforderungen mit unterschiedlichen Komplexi-tätsstufen berücksichtigt werden und einer differenzierten Bewertung zugänglich gemacht werden können. 

Im Prüfbereich I werden jeweils die spielbestimmenden sportartspezifischen Techniken über-prüft und bewertet, die bei der Überprüfung in möglichst variablen Anwendungssituationen, aber in der Regel ohne aktive Gegnereinwirkung demonstriert werden sollen. 

Im Prüfbereich II werden schwerpunktmäßig die individualtaktischen und gruppentaktischen Anforderungen unter Berücksichtigung der sportspielspezifischen Vorgaben überprüft. 

Im Prüfbereich III wird schwerpunktmäßig das sportartspezifische Zielspiel als komplexes Mannschaftsspiel überprüft. 

In die Bewertung des Prüfbereichs II können auch Aspekte des Prüfbereichs I, in die Bewertung des Prüfbereichs III auch Aspekte des Prüfbereichs II mit einfließen. 

Richtwerte für die Prüfungsdauer (bezogen auf den einzelnen Prüfling): 

Prüfbereich I: ca. 10 – 15 Minuten; 

Prüfbereich II: ca. 15 – 20 Minuten; 

Prüfbereich III: ca. 20 Minuten. 

Zwischen den Prüfbereichen muss dem Prüfling angemessene Gelegenheit zur Erholung gegeben werden. 

Weitere Ausführungen und Hinweise zur Bewertung finden sich jeweils in den Ausführungen zu den Spielen. 

Für alle Spiele muss zur Ermittlung der Gesamtpunktzahl für jeden Prüfbereich eine Punktzahl ermittelt werden.  

Für das Gesamtergebnis wird das Teilergebnis des Prüfbereichs II und das Teilergebnis des Prüfbereichs III jeweils mit zwei multipliziert, zum Teilergebnis des Prüfbereichs I addiert, durch fünf dividiert und dann gerundet. Die so ermittelte Punktzahl entspricht der Beurteilung nach KMK-Notenpunkten.

Prüfbereich I : ca. 10-15 Minuten

	Techniküberprüfung/Technikparcours
	

	· Von der Freiwurflinie (FWL) Ball ans Brett ( linke Hälfte ) werfen und rebounden,

· Outletpass zum Mitspieler an der verlängerten FWL/Seitenauslinie,

· Ballannahme im Laufen und Dribbling bis zur Dreierlinie,

· Täuschung und Handwechsel vor dem „Gegner“ ( Hütchen/Stange ),

· Korbleger,

· Ball holen und Dribbling zur Außenlinie des rechten Spielfeldes, 

· Slalomdribbling um vier Gegner ( Hütchen/Stange ) mit aufgabenadäquatem Handwechsel, bis zur Mittellinie Dribbling mit anschließendem Stopp und Sprungwurf an der FWL 
	· Dribbling/Finten

· Passen und Fangen

· Korbwürfe

· Rebound

· Fußarbeit


„Der Parcours soll in mittlerem bis schnellem Tempo, jeweils in Abhängigkeit von dem zu bewältigenden Teilelement absolviert werden, wodurch eine variable Anwendungssituation gewährleistet ist. Sicherheit und Präzision bei der Realisierung des Parcours sollen, im Sinne der Spielidee, absolute Priorität haben. Der Parcours muss von jedem Prüfling zweimal absolviert und dabei jeweils dreifach durchlaufen werden.“

Ergebnis Prüfbereich I: __________

Prüfbereich II: ca. 15-20 Minuten

	Sportspielspezifische Überprüfung taktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten in spielnahen Situationen 
	Schwerpunkte

(Prüfling jeweils in Angriff u.Abwehr)

	Einhaltung der Spielregeln

	Taktik beim Angriffs- und Abwehrspiel

	
	Angriff:

	a. Spiel 2:2


	Befreien ( Cutting ), Give and Go, Back-Door, Blocken, Floor Balance, Korbwurf, eine Überzahl schaffen

	b. Spiel 4:3 oder 3:2
	

	
	Abwehr :

	
	Blocks bekämpfen, Aushelfen ( Verteidigungs-Rotation ), Kommunikation, Ausblocken beim Rebounden, Doppeln


Ergebnis Prüfbereich II: __________

Prüfbereich III: ca. 20 Minuten 

	Spiel: 5:5 unter verschiedenen Aufgabenstellungen
	

	Einhaltung der Spielregeln Spielsysteme

	Spielsysteme

	Mannschafts- und Spieltaktik im Angriff:

Spiel auf unterschiedlichen Positionen; situationsgerechter Einsatz verschiedener individual- und mannschaftstaktischer Maßnahmen mit dem Ziel Körbe zu erzielen 
	Mit dem Ziel Korberfolg:

· Schnelles Umschalten von Verteidigung auf Angriff ( Transition )

· Schnellangriff

· Übergang zum Positionsangriff

· Positionsangriff gegen Mann-Mann-Verteidigung

· Positionsangriff gegen Ball-Raum-Verteidigung

	Mannschaft und Spieltaktik in der Abwehr:

Spiel auf unterschiedlichen Positionen unter Anwendung verschiedener Abwehrsysteme
	Mit dem Ziel Balleroberung:  

· Umschalten von Angriff auf Verteidigung

· Stoppen des Schnellangriffs

· Mann-Verteidigung einschließlich doppeln

· Ball-Raum-Verteidigung

· Ausblocken beim Rebounden


Ergebnis Prüfbereich III: _________
Gesamtwertung :
	Prüfbereich I

( einfach )
	Prüfbereich II

( doppelt )
	Prüfbereich III

( doppelt )
	Summe: I+II+III
	Summe : 5
	Gesamtergebnis ( gerundet )

	
	
	
	
	
	


